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1 Allqemefne und meth r Zahlungsschwierigkelten
'! . 1 lEegenslend qer Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
glej.chsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren ste1lt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige funtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnj-s eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

'l . 2 Rechtsqrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirunung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zhreiten !{eltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde 1m Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In BerIin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stellt.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Verglelchsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefüI1t und an die Statistischen
Landeslimter gesandt. Die Landesäimter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
ni-s an das Statlstische Bundesamt weiter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheltllch in der clie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
dei Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren über einen
Iängeren zeitraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jabres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnltt zwischen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statistlsche Bundesamt veröffentllcht
monat-l1che fnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sorrie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährllch in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1.5 Begriffsabgrenzung
Insolvenzverfahrln = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarlmen, abzüg1Ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Zah uno sschwieriqkeiten im ttärz und im 1. Vierteliahr 1 985I

2. 1 Konku rs- und Verqleichsverfahren

Im März 1986 meldeten die Amtsgerichte insge-
samt 1 725 Insolvenzeni das sind 8r0 t mehr
a1s im März 1985 (1 597). Dies ist zugleich die
höchste ZahI an Insolvenzen in einem lrtonat. Die
ZahI der Unternehmensinsolvenzen lag im März
1985 mit 1 269 Fällen um + 11,1 t höher als im
März 1985 (1 142).

Im ersten Vierteljahr 1986 wurden 4 818 Insol-
venzen gezähIt; das sind fast ebensoviel wie im
ersten Vierteljahr 1985 (4 811 FäIle). Von der
Gesamtzahl der Insolvenzen im ersten Viertel-
jahr 1986 entfielen 3 497 auf Unternehmen und
Freie Berufei dies entspricht einer Zunahme um
1,8 t gegenüber Januar bis März 1985. Dabei
verzeichnete das Verarbeitende Gewerbe (520
Fä1Ie) und das Baugewerbe (850 FäIIe) einen
Rückgang der Insolvenzzahlen um 12,5 t bezie-
hungsweise 5,1 t. Demgegenüber war im Handel
(886 Fälle) und in den Dienstleistungsbereichen

(1 014) die ZahI der Insolvenzfälle um 11,7 t
beziehungsweise 9,7 $ höher als im ersten
Vierteljahr 1985. Von allen betroffenen Unter-
nehmen waren 640 in die Handurerksrotle elnge-
tragen (+ 14,3 t).

Die Insolvenzen der übrigen Gemeinschuldner
(hauptsächlich natürliche Personen und Nachlaß-
konkurse) haben im ersten Vierteljahr 1986 um
4,0 t auf 1 321 FäIle abgenommen.

Von den 4 798 nachgewiesenen Konkursen - da-
runter 2 Anschlußkonkursen - wurden I 0G8 er-
öffnet, 3 730 jedoch mangels Masse abgelehnt.
Die Zahl der eröffneten Vgr'glsichsverfahren be-
Iief sich auf 22 rä1le.

Die voraussichtlichen Forderungen für die Kon-
kurse beliefen sich im ersten Vierteljahr 1986
auf 3r0 Mrd. Dtt{i dieser Betrag ist um etwa 20 t
niedriger als im ersten vierteljahr 1985
( 3,8 Mrd. DM ) .

Insolvenzübers icht

Art
der

Inaolvenzen

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ mangela Mässe
abgelehnte Konkurae . ..

+ eröffnete Vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkurse . .... ..
- INSOLVENZEN . ....

Januar - März 1985

8{6

2 533

gegenüber
dem Vorjahr

int

un9

357

1 365

1 725

22
2

{ 8t8

+

+

::

- l8r5

+ 1g12

- 66,7

+ 8r0

- l5r5

+ 23r0

- 5711

+ tl,1

12,5

lr3
8,3

81 ,8
0r1

288

978

1 269

1 058

3 730

10, tl

612

9r l
81 ,8

20
2

+

+

2.2 }techselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im März 1986 wurden 11 150 Wechsel mit
einen Betrag von 101 MilI. Dt{ zu protest
gegeben (März 19852 13 297 Wechsel über
133 Mi11. DM). Im l. Vierteljahr 198G waren
32 157 Wechset mit einem Betrag von 299 MilI
DM zu Protest gegeben worden ( l. Vierteljahr
1985: 39 233 Wechsel über 336 !.ti1I. DM).
Für das 1. Vierteljahr l986 Iäßt sich daraus
ein Durchschnittsbetrag von 9 298 Dlt je
Wechselprotest errechnen gegenüber 8 554 DM

im l. Vierteljahr des Vorjahres.

3 497

Außerdem leurden im Irlärz 198G 162 q79 Schecks
im Wert von 347 Mill. DM vor allem wegen unzu-
reichender oder fehlender Deckung von den Lan-
deszentralbanken und Kreditinstituten sowie von
Postgiro-, Postsparkassenämtern nicht eingelöst
(März 1985: 194 322 Schecks über 393 Mil1. DU).
Die Gesamtzahl der im 1. Vierteljahr l986 nicht
eingelösten Schecks belief sich auf 537 709.
Diese besaßen einen Wert von zusammen I 202
Mil1. DM (1. Vierteljahr 1985: 584 798 Schecks
über 1 331 MiIt. DM). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelösten Scheck belief sich im
1. Vierteljahr 1985 auf 2 235 DM gegenüber
2 276 DU im 1. Vierteljahr 1985.

I
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3 Zusammenfassende übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

März 1985

wir tEchaftsbereiche
gegenüber

dem Vorjahr

2

3

4

7

0r l r5
u.5
o/7

Verarbeitendea cewerbe.,
Baugewerbe
Handel
Dienstleistungen . .... ..

übrige unternehmen . ....
Unternehmen inBgeEamt ..
übrige cemeinechurdnerl )

Inageaamt

70

65

69

7t

r33

2s9
232

2Sl

203

324

301

357

203

321

303

358

- lr2
+ 13r3
+ l8r5
+ 17.1

81

266

'156
722

2

1

3

3

1l

288

59

357

70

975
387

355

8l
269
tl55

725

- 116

+ 11rl
+ 0r2
+ 8r0

l) Natürliche Peraonen, Nachläaae und Eonstige Geneinschuldner

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Beantragte Ronkursverf ahren
eröffnete
Verfahren

nängeIg
Maaae

abqelehnt
zu6a[men

darunter
Anachluß-
konkurse

e röffnete
Ver-

gleichs-
verfahren

I nEolvenzen

Anzahl

Vorauselchtl iche
Forderungen von .

unter 100 000 ...,..
1 00 000 - 1 MiIl. .. .. ..
1 MilI. und mehr

unbekannt

Jahr

März 1985 März 1985 Januar - März 1985

t

darunter UnternehDensinsolvenzen

4

1 5ll
1 290

1 477

l 8{0
2 837

3 005

2 942r
3 3{8

zahl c

733

553

190

136

42,6
38, 5

ll r0
7,9

609

510

224

150

38,2
38, 3

1l r1

9r4

2 023

1 829

547

397

42.2

38, 1

11,4
8r3

i) Eröffnete und mangelB Maase abgelehnte Ronkurae einechl. Anschlußkonkurae.

3. 3 vierteljährliche Insolvenzzahlen

Jahr

AnzahI

1 978

1979

1980

I 981

1 982

I 983

1984

1 985

1 985

I 722

I 319

9 1{0
11 553

15 875

16 114

16 760
l8 875

2 398

2 185

2 282

2 7t8
3 700

4 280
{ 305

't 81 1

tl 818

2 186

r 999

2 151

2 605
3 751

4 065

4 089

'l 556

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

{ 157

{ 837r

2 059

2 023
2 388

3 331

4 t71
3 957

| 208

4 662

5 949

5 {83
6 3r5
I '094

1l 915

1l 845

l2 018

13 625

I 661

1 472

t 56t
r 936

2 838

3 231

3 084

3 '135
3 497

1 432

1 t27
r 598

2 171

2 855

2 762
2 943

3 526r

1 345

1 291

1 679

2 stl
3 383

2 847

3 0'19

3 315

197 9

1 980

1 981

1982

1 983

1 984

1985

1985

- 4r5
+ 9r9
+ 2715
+ 36,2
+ lr5
+ ,1,0

+ 1216

- 8r9
+ lr4
+ 24,4
+ 3416
+ 15r9
+ 0,4
+ 11.7
+ 0rl

- 8,6
+ 8rl
+ 2015
+ llr4
+ 8,1
+ 016

+ 11r7

+ 1,6
+ 9r3
+ 29,6
+ 32.9

- 3,5
+ 9r3
+ 16,k

- 117

+ 18r0
+ 3915

+ 3412

- 11,5
+ 5,3
+ l0r8

- 7rg
+ 15,2
+ 3{,5
+ tl0,3
- 0r5
+ 1,5
+ 13r{

- 1 1,{
+ 610

+ 24rO

+ 4616
+ 13,8

- 4,5
+ 11.4
+ 1,8

- 1416

+ lllr5
+ 24,6
+ 51,2
+ 5r9

- 2,1t
+ 13,8

- 0r3
+ 72rO

+ 3510

+ 31,{
- 3r3
+ 6.6
+ 1 9,8r

- 3r8
+ 29.8
+ 5l 15

+ 33,0

- 15,8
+ 711
+ 8r8

Veränderung gegenüber dem entaprechenden zeitraum dea vorjahres in t

1

Insolvenzen inegeearnt

Jahr
2 3 4 1 2 3.
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3 Zusammenf Übersi chten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehrnen

Jahr
Monat I nBol-

ven-
zen l)

1 142

1 950
1 970
1978
1979
1 980
t98r
1982
r 983
r984
I 985

l5 807
1s 999
15 698
r8 80{

15 876
15 ll'l
16 760
l8 875

2 098
2 478
s 876
5 423
6 241
I 427

1l 8,19
11 734
11 950
l3 550

51
53
72
55
53
5't
80

331
298
9l
73
87

100
1t2
r35
86
97

2 358
2 716
5 9'19
5 {83
6 315
8 49{

11 915
1l I'15
12 018
13 625

9s8
201
722
319
1{0
653

689
9{3
539
253
059
580

947
1 862
6 {l r
6 047
5 539
8 '11811 761

12 252
12 826
14 512

3{3
324
104
8l
94

107
152
I tl5

91
105

620
99'l

4 299

tl 1l

38
tl 4
59
85
88
89

l0 I

1985 März
April .
Mai . ..
Juni
JuIi . ..
Augu6t .
september

Oktober .
November
Dezenber ..

1985 Januar
Februar ..
März .. .. .

201
070
3{3

11

9
12

281
189
230

l{
l3

5

I 687
1 559
1 591r

301
081
239

I l5tl
I 211
1 355

1 597 1 l{0

098
115
265

1 593 1 155 9 795 7

9
I
3

535
386
623

676
548
587

659
374
508

532
541
722

4
7
5

11

I
3

5{tl
390
632

127
034
167

858
783
9/t 3

1l
8

1l

1 135
1 037
I 175

258
102
141

932
833
8{9

I'l
11

5

1 270
1 111
1 l45r

I 158
991

1 158

558
380
514

88r
7s3
865

'l 157
995

1 164

5tl3
550
725

811
84'l
978

098
121
269

4
5
5

I ) Konkurs- und vergleicheverfahren zusanmen ohne
AnschlußkonkurBe, denen ein eröffnetes vergleich6-
verfahren vorauogegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingel6ste Schecks*)

Jahr
Monat

Nicht eingelöste Schecke

393 r

Durch-
Bchn i tt E-
betrag Je

DM

2 022t

1 960
I 970
1 978
1979
1 980
l98l
1 982
I 983
198'l
r 985

'16 5
251
r45
1,10
1tt8
169
189
162
153
152

708
729
420
580
662
130
224
979
929
5/t5

308
634
707
851
967
279
532
511
295
412

551
2 489
4 929
5 053
5 505
7 562
8 096
9 271
8 'll39 256

582
976

I t43
I 5ll
I 701
2 136
2 t25
2 281
2 206
2 291

635
771
054
748
927
932
173
775
935
095

307
928

2 023
2 282
3 064
5 152
5 496
5 295
4 86s
{ 993

527
950

1 402
r 509
r 800
2 411
2 266
2 321
2 204
2 179

I 985 März 13 297 133

Apr i1
litai.
Jun i
Juli ..
Auguat
Septenber
Oktober

1985

November
Dezenber
Januar.
Februar
März ..

r) Bei Lanaleszentralbanken und Kreditin8tituten (einschl.
TeilzahlungBkreditinst.ituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 rerden zu8ätzlich die von den postgire
und Po6t,aparkassen:intern nicht eingelöaten Schecks
nachgewieeen. von den Kreditgenoesenschaften melde-
ten bis Novenber 1973 nur diejenigen Inatitute, deren

l{ 005
I'l 038
l2 503r

153
1{0
127

372
387
383

1 835
2 023
1 920

Itl 015
1l 052
11 831r

1'19
106
105

t87
391
453

2 237
2 128
2 555

12 821
11 255
1r 678

r05
90

100

199 912
171 r 34
1 63 s76

407
379
403

2 036
2 215
2 16l

'l 0 002

10 925
9 973

10 O77r

10 531
9 582
8 960r
8'r88
7 996
I 563

9 152
9 722
9 058

194 322

202 756
191 307
199 525

217 727
183 705
176 523

10 927
l0 080
1t 150

100
98

101

198 321
'176 909
162 479

427
428
347

2 153
2 t19
2 136

Bilanzsume Eich arn 31 .12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 werden nur noch dlie
Angaben von denjenlgen KreditgenoaBengchaften nach-
geriesen, deren Bilanzsunne atl 31.12.1972 10 MilI.
DM und nehr betrug sowie von Bolchen, die big dahin
berichtspf Iichtig raren.

Quelle: Deutache Bundeabank, Frankfurt a.M.
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Konkuraverfahren Konkur6ve r fahren

darunter
nangels

Maaae
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Ver-
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ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen l)
ine-

geaamt

darunter
nangels

Maaae
abqelehnt

Ver-
9le ich6-

ve r-
fahren

lns-
geaamt

wechselproteate

Fä1Ie Betrag
Durch-

schnitts-
betrag Je
wechsel

Fä1le Betrag

Anzahl Milt. Dr,r DM AnzahI r{i11. DM
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